
 
  
 
 

CDU-Fraktion im Ortsgemeinderat Ober-Olm 
 

 
 
Herrn         nachrichtlich: 
Ortsbürgermeister      Doris Leininger-Rill, FWG-Fraktion 
Heribert Schmitt      Raimund Bär, SPD-Fraktion  
Rathaus       Dr. Andrew Ullmann, FDP-Fraktion  
55270 Ober-Olm 
 

         
Ober-Olm, den 08.09.2011  

Antrag der CDU-Fraktion 
Bessere Nahverkehrsanbindung für Ober-Olm 

 
Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister, 
Sehr geehrte Damen und Herren des Rates,  
 
die CDU-Fraktion im Ortsgemeinderat beantragt, der Ortsgemeinderat und die zuständigen Aus-
schüsse mögen beraten und beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit den zuständigen Trägern und Verkehrsbetrieben 
im öffentlichen Personennahverkehr zu führen. Dabei soll auf eine Verbesserung der Anbindung 
nach Nieder-Olm und eine Verlängerung der derzeit in Mainz-Lerchenberg endenden Nachtbusse 
der Mainzer Verkehrsgesellschaft hingewirkt werden. Über die Ergebnisse dieser Gespräche soll die 
Verwaltung bis zur Dezember-Ratssitzung Bericht erstatten.  
 
Finanzierung: 
Es fallen mit diesem Antrag keine finanziellen Aufwendungen für die Ortsgemeinde an.  
 
Begründung: 
Vorbehaltlich weiterer mündlicher Begründung sei angeführt: 
Sowohl mit einer Direktverbindung nach Nieder-Olm, als auch durch eine Verlängerung der Nacht-
busse der Linien der Mainzer Verkehrsgesellschaft (MVG) über den derzeitigen Endpunkt in Mainz-
Lerchenberg hinaus wird die Attraktivität des Nahverkehrs gesteigert. Dies ist Standortfaktor und 
befördert die Qualität von Ober-Olm als Wohnort. 
Die Nachtbusse der MVG mit Abfahrt am Mainzer Hauptbahnhof um 01:15 Uhr und am Wochenende 
zusätzlich um 02:30 Uhr enden derzeit in Mainz-Lerchenberg. Eine Verlängerung dieser Busse nach 
Ober-Olm (ggf. mit Endpunkt am Klein-Winternheimer Bahnhof) ist erstrebenswert, um eine spätere 
Heimfahrt aus Mainz zu ermöglichen. Hierfür wird Bedarf gesehen, insbesondere auch angesichts des 
verstärkten Zuzugs von Studierenden und Auszubildenden in unsere Gemeinde.  
Ebenso bedeutsam ist eine Direktverbindung nach Nieder-Olm. Nieder-Olm ist als Verwaltungs-, 
Schul-, Gewerbe- und Ärztestandort auch für Ober-Olm von großer Bedeutung. Falls die aus unserer 
Sicht notwendige Direktverbindung hier nicht ohne weiteres möglich ist, kann kurzfristig Abhilfe auch 
ein zusätzlicher Halt der Linie 652 am Bahnhof Ober-Olm/Klein-Winternheim schaffen. Dies ermög-
licht den Umstieg zur Linie 68, deren Taktung zur dort nach Nieder-Olm verkehrenden Regionalbahn 
ebenfalls überprüft werden sollte. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Wendelin Schultheis 
Vorsitzender der CDU-Fraktion 


